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Georgenthal / Erfurt, 20. Oktober 2026  – Die 
Steiner Plüsch GmbH hat einen Antrag auf Eröff-
nung eines Insolvenzverfahrens gestellt. Rechts-
anwalt André Rombach, Partner von ROMBACH 
Rechtsanwälte | Insolvenzverwalter, wurde am 
14. Oktober 2026 vom Amtsgericht Erfurt zum 
vorläufigen Insolvenzverwalter bestellt.

Der Geschäftsbetrieb wird aktuell vollumfäng-
lich fortgeführt. Die rund 20 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter wurden über das vorläufige 
Insolvenzverfahren informiert. Die Löhne und 
Gehälter der Belegschaft sind für die kom-
menden Monate über die Vorfinanzierung des 
Insolvenzgeldes gesichert.
 
Stabilisierung des Geschäftsbetriebs 
steht im Fokus
Unmittelbar nach seiner Bestellung hat sich 
Rechtsanwalt André Rombach gemeinsam mit 
seinem Team einen ersten Überblick über die 
wirtschaftliche Lage verschafft. Im Mittelpunkt 
steht nun zunächst die Stabilisierung des lau-
fenden Geschäftsbetriebs.

„Die Steiner Plüsch GmbH steht für eine beson-
dere Fertigungstradition in Deutschland“, sagt 
Rombach. „Individuell angefertigte Plüschtiere 
in unterschiedlichsten Größen herzustellen, 
ist eine Spezialisierung, die nur noch wenige 
Unternehmen anbieten. Umso wichtiger ist es, 
die Möglichkeiten für eine Fortführung sorgfäl-
tig zu prüfen.“

RECHTSANWALT ANDRÉ ROM-
BACH ZUM VORLÄUFIGEN INSOL-
VENZVERWALTER BESTELLT

GESCHÄFTSBETRIEB WIRD VOLL-
UMFÄNGLICH FORTGEFÜHRT

DIE RUND 20 MITARBEITERIN-
NEN UND MITARBEITER WUR-
DEN ÜBER DAS VORLÄUFIGE 
INSOLVENZVERFAHREN INFOR-
MIERT

INVESTORENSUCHE WIRD VOR-
BEREITET, WEITERE MÖGLICH-
KEITEN WERDEN GEPRÜFT

KAUFZURÜCKHALTUNG UND 
PREISDRUCK BELASTEN DAS 
UNTERNEHMEN

TRADITION IN DER KRISE: STEINER PLÜSCH GMBH 
STELLT INSOLVENZANTRAG.
„Steiner Plüsch steht für eine besondere Fertigungstradition in Deutschland. Individuell ange-
fertigte Plüschtiere in unterschiedlichen Größen herzustellen, ist eine Spezialisierung, die nur 
noch wenige Unternehmen anbieten. Wir führen den Geschäftsbetrieb zunächst fort, prüfen die 
Möglichkeiten zur Sanierung und bereiten parallel die Suche nach einem Investor vor.“
Rechtsanwalt André Rombach, vorläufiger Insolvenzverwalter
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Parallel zur Fortführung und Prüfung von 
Sanierungspotenzialen sollen Gespräche mit 
möglichen Investoren vorbereitet werden. Ob 
eine tragfähige Lösung für das Unternehmen 
gefunden werden kann, lässt sich derzeit noch 
nicht absehen.

Anspruchsvolle wirtschaftliche Ausgangslage
Die wirtschaftliche Krise des Unternehmens 
ist insbesondere auf die allgemeine Kaufzu-
rückhaltung sowie auf den Wettbewerb durch 
günstiger produzierende Anbieter zurückzu-
führen. Gleichzeitig lassen sich höhere Preise 
für traditionell gefertigte Qualitätsprodukte im 
Markt nur begrenzt durchsetzen. Dieser Preis-
druck belastet Unternehmen wie Steiner Plüsch, 
die weiterhin auf handwerkliche Fertigung in 
Deutschland setzen.

„Die wirtschaftliche Ausgangslage ist anspruchs-
voll“, so Rombach. „Unser Ziel ist es, die vorhan-
denen Chancen sachlich zu bewerten und alle 
realistischen Möglichkeiten auszuloten. Dazu 
werden wir in den kommenden Wochen die 
Situation genau analysieren und alle Handlungs-
perspektiven prüfen.“ 

Dank für den Rückhalt aus der Belegschaft
„Die Haltung der Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter ist ein wichtiges Signal. Sie ermöglicht es, den 
Betrieb fortzuführen und die weiteren Schritte 
geordnet vorzubereiten. Dafür gilt ihnen mein 
ausdrücklicher Dank“, betont Rombach.
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ROMBACH Rechtsanwälte berät seit 35 
Jahren Unternehmen in Krisensituationen. 
Egal ob Strategiekrise, Erfolgskrise oder 
Liquiditätskrise – die Kanzlei verfügt über 
ein breites und fundiertes Knowhow in 
allen gängigen Verfahren zur Bewältigung 
von Unternehmenskrisen. Hierzu zählen 
präventive Sanierungen (nach StaRUG), 
Restrukturierungen (Insolvenzplan, Eigen-
verwaltung, Schutzschirmverfahren) 
sowie die klassische Insolvenzverwaltung. 
Im mitteldeutschen Raum setzen wir mit 
unserer Expertise und unseren durch 
Zahlen belegten Erfolgen Maßstäbe. Rechts-
beratungen beispielsweise im Arbeitsrecht 
sowie für Insolvenzanfechtungen ergänzen 
unser Beratungsspektrum. Einschlägiges 
fachliches Knowhow besteht zudem in der 
Gläubigerberatung. Die Kanzlei ist für In-
solvenzverwaltung durch den TÜV Rhein-
land als geprüfte Kanzlei für Insolvenz-
recht, Zwangsverwaltung, Sanierung und 
Restrukturierung von Unternehmen gemäß 
ISO 9001:2015 sowie nach den Grundsätzen 
ordnungsgemäßer Insolvenzverwaltung 
(GOI) zertifiziert. Zusätzlich unterzieht sich 
die Kanzlei seit 2003 jährlich einer freiwil-
ligen Analyse der Verfahrenskennzahlen 
der von ROMBACH Rechtsanwälte betreuten 
Insolvenzverfahren durch die Deloitte Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft. Von 2003 bis 
2020 hat die Kanzlei 639 eröffnete Unter-
nehmensinsolvenzverfahren bearbeitet, 
davon 47,3 Prozent mit einer Insolvenzmas-
se zwischen 25.000 und 250.000 Euro und 
13,8 Prozent mit einer Insolvenzmasse über 
250.000 Euro.


